
Informationen zu TOP 8

Beschlussfassung über die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats und entsprechende 
Satzungsänderung

Hauptversammlung der thyssenkrupp AG am 2. Februar 2024



Vorgeschlagene Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats

• Die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats der thyssenkrupp AG ist in § 14 der Satzung der Gesellschaft geregelt.

• Die Vergütung für die Mitglieder des Aufsichtsrats ist seit dem Geschäftsjahr 2013/14 und damit seit 10 Jahren unverändert.

• Auf Grundlage einer unabhängigen externen Überprüfung wurde die Vergütung anhand eines Benchmark-Vergleichs überprüft.

• Einzelne Elemente der Vergütung des Aufsichtsrats werden auf das im Benchmark-Vergleich ermittelte angemessene und 
marktgerechte Niveau angehoben.

• Die Vergütung ist als reine Festvergütung zuzüglich eines Sitzungsgeldes ausgestaltet; die Höhe der (Fest-)Vergütung bemisst sich
nach den Aufgaben im Aufsichtsrat bzw. seinen Ausschüssen, die vom jeweiligen Mitglied wahrgenommen werden.

• Unverändert bleibt die Festvergütung des Aufsichtsratsvorsitzenden sowie des stellvertretenden Vorsitzenden; lediglich die 
Maximalvergütungsregelung für den Vorsitzenden und den stellvertretenden Vorsitzenden soll aufgehoben werden.



Die Vergütung des Aufsichtsrats ist fix und richtet sich nach der Ausschussarbeit

Aktuelle Vergütung des Aufsichtsrats Vorgeschlagene Vergütung des Aufsichtsrats

Grundvergütung:

• Vorsitzender €200.000

• Stellv. Vorsitzender €150.000

• Normale Mitglieder €50.000

Vorsitzender Ausschuss

• Prüfungsausschuss €40.000

• Andere Ausschüsse €25.000

Mitglied Ausschuss

• Prüfungsausschuss €20.000

• Andere Ausschüsse €12.500

Feste Vergütung, die zwischen bestimmten Funktionen und der Arbeit in den Ausschüssen 
unterscheidet, ganz im Sinne des Deutschen Corporate Governance Kodex

Letzte Anpassung im GJ 2013/14; zuletzt auf der HV-Agenda (unverändert): 5. Februar 2021

Grundvergütung:

• Vorsitzender €200.000

• Stellv. Vorsitzender €150.000

• Normale Mitglieder €70.000

Vorsitzender Ausschuss

• Prüfungsausschuss €60.000

• Andere Ausschüsse €35.000

Mitglied Ausschuss

• Prüfungsausschuss €30.000

• Andere Ausschüsse €17.500

Sitzungsgeld: €500 pro Sitzung Sitzungsgeld: €1.000 pro Tag mit Sitzung(en)

Zusätzlich: Zusätzlich:



Gegenüberstellung der Formulierungen von §14 in der Satzung der thyssenkrupp AG (I)

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten außer der Erstattung ihrer 
Auslagen eine jährliche Grundvergütung in Höhe von 70.000 €.

(2) Jedes Mitglied eines Ausschusses – mit Ausnahme des nach § 27 Absatz 
3 MitbestG gebildeten Ausschusses und des Prüfungsausschusses – 
erhält zusätzlich 17.500 €, der jeweilige Vorsitzende des Ausschusses 
zusätzlich 35.000 €. Jedes Mitglied des Prüfungsausschusses erhält 
zusätzlich 30.000 €, der Vorsitzende des Prüfungsausschusses zusätzlich 
60.000 €.

(3) Die jährliche Vergütung beträgt für den Vorsitzenden 200.000 € und für 
seinen Stellvertreter 150.000 €. Mit dieser Vergütung ist die Übernahme 
von Mitgliedschaften und Vorsitzen im Präsidium und Personalausschuss 
abgegolten.

(4) Aufsichtsratsmitglieder, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres 
dem Aufsichtsrat oder einem Ausschuss angehört oder eine Funktion 
gemäß Absatz (2) oder (3) ausgeübt haben, erhalten je angefangenem 
Monat eine zeitanteilig geringere Vergütung. [unverändert]

Satzung in der Fassung vom 2. März 2023 Satzung in der in TOP 8 vorgeschlagenen Fassung

(1) Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten außer der Erstattung ihrer 
Auslagen eine jährliche Grundvergütung in Höhe von 50.000,- €

(2) Jedes Mitglied eines Ausschusses – mit Ausnahme des nach § 27 Absatz 
3 MitbestG gebildeten Ausschusses und des Prüfungsausschusses – 
erhält einen Zuschlag von 25 % auf die Vergütung nach Absatz (1), der 
jeweilige Vorsitzende des Ausschusses einen Zuschlag von 50 %. Jedes 
Mitglied des Prüfungsausschusses erhält einen Zuschlag in Höhe von
40 % auf die Vergütung nach Absatz (1), der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses einen Zuschlag von 80 %.

(3) Die jährliche Vergütung beträgt für den Vorsitzenden 200.000,- € und für 
seinen Stellvertreter 150.000,- €. Damit ist auch die Übernahme von 
Mitgliedschaften und Vorsitzen in Ausschüssen abgegolten.

(4) Aufsichtsratsmitglieder, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres 
dem Aufsichtsrat oder einem Ausschuss angehört oder eine Funktion 
gemäß Absatz (2) oder (3) ausgeübt haben, erhalten je angefangenem 
Monat eine zeitanteilig geringere Vergütung.



Gegenüberstellung der Formulierungen von §14 in der Satzung der thyssenkrupp AG (II)

Satzung in der Fassung vom 2. März 2023 Satzung in der in TOP 8 vorgeschlagenen Fassung

(5) Darüber hinaus erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrates und der 
Ausschüsse ein Sitzungsgeld in Höhe von 500,- € für jede Sitzungsteil-
nahme als Präsenzsitzung, Telefon- oder Videokonferenz oder entspre-
chende Zuschaltung.

(6) Die auf die Vergütung und die zu erstattenden Auslagen zu zahlende 
Umsatzsteuer wird von der Gesellschaft erstattet. Die Gesellschaft kann 
die Mitglieder des Aufsichtsrates in den Versicherungsschutz einer auf 
Kosten der Gesellschaft unterhaltenen Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung für die Aufsichtsratstätigkeit einbeziehen.

(7) Die Vergütung nach diesem § 14 ist insgesamt nach Ablauf des 
Geschäftsjahres fällig. Die Erstattung der Auslagen erfolgt sofort.

(8) Die Regelungen dieses § 14 gelten erstmals für das Geschäftsjahr 
2013/2014.

(5) Darüber hinaus erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrates und der 
Ausschüsse ein Sitzungsgeld in Höhe von 1.000 € für jede 
Sitzungsteilnahme als Präsenzsitzung, Telefon- oder Videokonferenz oder 
entsprechende Zuschaltung. Finden mehrere Sitzungen (Plenum oder 
Ausschüsse) an einem Tag statt, wird das Sitzungsgeld nur einmal 
gezahlt. 

(6) Die auf die Vergütung und die zu erstattenden Auslagen zu zahlende 
Umsatzsteuer wird von der Gesellschaft erstattet. Die Gesellschaft kann 
die Mitglieder des Aufsichtsrates in den Versicherungsschutz einer auf 
Kosten der Gesellschaft unterhaltenen Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung für die Aufsichtsratstätigkeit einbeziehen. 
[unverändert]

(7) Die Vergütung nach diesem § 14 ist insgesamt nach Ablauf des 
Geschäftsjahres fällig. Die Erstattung der Auslagen erfolgt sofort. 
[unverändert]

(8) Die Regelungen dieses § 14 gelten erstmals für das Geschäftsjahr 
2023/2024.
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